
Die Jugend- und Auszubilden-
denvertretung (JAV) der Lin-
dauer Dornier GmbH organi-
sierte im Rahmen der jährli-
chen Jahresabschlussfeier eine
Spendenaktion in Form einer
Tombola für das Hospizzen-
trum Haus Brög zum Engel.
Dort wird jeder Mensch in sei-
ner ganzen Persönlichkeit, Le-
benseinstellung und seinem
Leiden angenommen und ihm
ein Sterben in Würde ermög-
licht.

Maja Dornier repräsentiert
eine besondere Verbindung
zwischen dem Hospiz Haus
Brög zum Engel und dem Fami-
lienunternehmen Lindauer
Dornier GmbH. Die Trägerin
des Stiftungspreises 2016 war
Mitbegründerin der ehrenamt-
lichen Hospizarbeit in Lindau
und initiierte mit Christa Pop-
per das stationäre Hospiz Haus
Brög zum Engel, das sie seit 21
Jahren leitet. 

Vor zwölf Jahren errichtete
sie die Maja-Dornier-Hospiz-

stiftung mit dem Ziel, das Hos-
piz Haus Brög zum Engel finan-
ziell zu unterstützen und es als
Einrichtung der Sterbebeglei-
tung zu erhalten.

Bei der Spendenübergabe
bekamen Mitglieder der JAV,
in Begleitung des technischen
Ausbildungsleiters Martin Ka-
ess, einen kleinen Einblick in

das stationäre Hospiz. „Wir
haben uns sehr darüber ge-
freut das Hospiz mit unserer
Spende zu unterstützen und
die geförderten sozialen Pro-
jekte unseres Ausbildungsbe-
triebes näher kennenzuler-
nen“, sagte Lisa Berthold, Aus-
zubildende zur Industriekauf-
frau.

Spendenaktion der
Dornier-Azubis

Auszubildende spenden an Hospizzentrum
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